
Pflege im Reformmodus:
Pflegebudget – Leistungsgruppen –  
PPBV-Erfüllungsgrade – PPR 2.0 und heil-
kundliche Tätigkeit (BEEP)
Die Krankenhauspflege in Deutschland befindet sich in einer 
Phase tiefgreifender struktureller Transformation. Mehrere 
Reformstränge wirken gleichzeitig und mit erheblicher Steue-
rungsrelevanz: Pflegebudget, Einführung von Leistungsgrup-
pen, Personalbemessung und Erfüllungsgrad (PPR 2.0/PPBV) 
sowie die Ausweitung heilkundlicher Tätigkeiten im Rahmen 
des BEEP.

Diese Entwicklungen verändern nicht nur organisatorische 
Abläufe, sondern greifen unmittelbar in die Logik pflegerischer 
Leistungserbringung ein.

Daraus ergeben sich neue Anforderungen an: 
die Personalsteuerung unter regulatorischen Vorgaben, 
die Verknüpfung von Pflegeleistung und Finanzierung 
sowie die strategische Positionierung der Pflege im Kranken-
haus für heilkundliche Tätigkeiten.

Die digitale Fachtagung zielt darauf ab, die aktuellen Reform-
prozesse systematisch einzuordnen, Wechselwirkungen trans-
parent zu machen und deren konkrete Konsequenzen für Praxis, 
Management und Profession herauszuarbeiten.

Durchführung: Web-Veranstaltung in Microsoft Teams

Preis: 379,– € pro Person (zzgl. MwSt.)

bis zum 31. August 10 % Frühbucher- 
rabatt sichern!*

Dauer: 9 Unterrichtseinheiten à 45 Min. zzgl. 
Pausen (09.00 – 17.00 Uhr)

RbP-Punkte: 8 

Die Anmeldung und alle Programmdetails  
finden Sie hier: 
thieme-recom.com/fachtagung-reformmodus

Wissen für das Gesundheitswesen

Thieme RECOM versteht sich als Ansprechpartner für  
qualitative und innovative digitale Produkte und Dienstleis-
tungen im Gesundheitswesen. Gemeinsames Ziel der knapp  
50 Mitarbeitenden ist es, als professioneller und kompe-
tenter Partner die tägliche Arbeit aller Akteure im interna-
tionalen Gesundheitswesen mit digitalen Werkzeugen zu 
optimieren.

Grundlage für diese Mission bildet eine fundierte wissen-
schaftliche Forschungsarbeit. Wichtiges Ziel ist die Nutzung 
intelligenter Wissensmanagementsysteme als Beitrag zur 
Entscheidungsunterstützung der Gesundheitsakteure. 
Der Hauptfokus liegt dabei auf der digitalen, papierlosen 
Umsetzung der klinischen Dokumentation sowie auf der 
Kommunikation zwischen allen am klinischen Prozess be- 
teiligten Berufsgruppen.

Daneben berät und schult Thieme RECOM Einrichtungen 
des Gesundheitswesens und deren Softwarehäuser, um 
bereits bestehende Ansätze der Digitalisierung zu erwei-
tern oder zu optimieren. Der Einsatz von standardisierten 
Pflegeterminologien in den Einrichtungen spielt dabei eine 
bedeutende Rolle, um eine barrierefreie und sektorenüber-
greifende Patientenversorgung sicherzustellen. RECOM ist 
Teil der Thieme Gruppe.

Automatisierte Ermittlung der PPR 2.0  
aus der Pflegedokumentation
Schwerpunkt der wissenschaftlichen Arbeit von Thieme 
RECOM ist die Entwicklung von Terminologien wie z. B. ENP 
(European Nursing care Pathways) und IDEA/BAss (standar-
disierte anamnestische Daten) für pflegerische Patienten- 
akten. Diese bilden die zentrale Grundlage für eine automa-
tisierte PPR-Einstufung von Patient*innen.
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Freuen Sie sich auf folgendes Programm:

Ab 8:00 Uhr: 
Eintritt in Microsoft Teams

8:45 – 9:00 Uhr: 
Begrüßung: Gregor Müller, Geschäftsführer  
Thieme RECOM GmbH

Schwerpunktthema 1:  
Pflegebudget – wie geht es weiter? 
Moderation: Dr. Mechtild Schmedders

9:00 – 9:30 Uhr: 
Pflegebudget – was wird sich verändern?

Angefragt: Dozentin aus dem Referat 216 BMG;  
Grundsatzfragen der Krankenhausversorgung, Krankenhaus-
finanzierung und Personal im Krankenhaus 

9:30 – 10:00 Uhr:  
Pflegebudget – aus der Sicht der Krankenkassen

Referentin: Christina Trewendt, Gesundheits- und Kranken-
pflegerin, Diplom-Pflegewirtin (FH), Fachreferentin im Referat 
Krankenhauspersonal/Qualitätssicherung der Abteilung  
Krankenhäuser; GKV-Spitzenverband

10:00 – 10:30 Uhr:  
Pflegebudget gezielt steuern:  
ein indikatorengeleitetes Modell

Referentin: Dr. Pia Wieteck, Pflegewissenschaftlerin,  
Lehrerin für Pflegeberufe, QMB, Auditorin, 2. Vorstand der 
Fachgesellschaft Profession Pflege e. V., Leiterin der Abteilung 
Forschung & Entwicklung, Thieme RECOM GmbH

10:30 – 11:00 Uhr:  
Diskussionsrunde zum 1. Programmpart

– Pause (15 Minuten) –

Schwerpunktthema 2:  
Leistungsgruppen – eine zentrale Grundlage 
der Krankenhausfinanzierung 
Moderation: Dr. Mechtild Schmedders

11:15 – 11:45 Uhr:  
Leistungsgruppen im Überblick: Struktur, Funktion und 
Bedeutung für die Krankenhausfinanzierung

Angefragt: Dozent aus dem Medizincontrolling 

11:45 – 12:15 Uhr:  
Pflege gehört ins System: Warum Leistungsgruppen ohne 
Pflegequalität unvollständig bleiben

Angefragt: Vorstand der Pflegekammer des  
Landesverbands NRW

12:15 – 12:45 Uhr:  
Leistungsgruppen weiterdenken: Positionen und Vor- 
schläge der Fachgesellschaft Profession Pflege e. V.

Referentin: Dr. Qiumei Jiang-Siebert, Research & Develop-
ment Manager, Thieme RECOM, Vorstandsmitglied der  
Fachgesellschaft Profession Pflege e. V.

12:45 – 13:15 Uhr:  
Diskussion über Möglichkeiten, Pflege in die Leistungs-
gruppen einzubringen

– Mittagspause (30 Minuten) –

Schwerpunktthema 3:  
PPR 2.0-Erfüllungsgrade 
Moderation: Dr. Pia Wieteck

13:45 – 14:15 Uhr:  
PPR 2.0-Umsetzung in einer Klinik: Datenerhebung und 
Datennutzung

Angefragt: Pflegedirektion Vivantes Klinikum

14:15 – 14:45 Uhr:  
Vorstellung der PPR 2.0-Erfüllungsgrade:  
Datenanalyse und erste Erkenntnisse

Referent: Michael Kurg, Vorstand/COO NOVAVIS  
MEDICAL AG

14:45 – 15:00 Uhr:  
Offene Fragen & Diskussion

– Pause (15 Minuten) –

Schwerpunktthema 4:  
Heilkundliche Tätigkeit 
Moderation: Dr. Helene Maucher

15:15 – 15:45 Uhr:  
Heilkundliche Tätigkeit (BEEP-Gesetz): Bedeutung für  
Krankenhaus und ambulante Versorgung

Referentin: Pascale Hilberger-Kirlum, Vizepräsidentin  
Deutscher Pflegerat

15:45 – 16:15 Uhr:  
Heilkundliche Tätigkeiten konkretisieren: Katalog- 
entwicklung und Ergebnisse der Fachgesellschaft  
Profession Pflege e. V.

Referentin: Dr. Pia Wieteck, Pflegewissenschaftlerin, 
Lehrerin für Pflegeberufe, QMB, Auditorin, 2. Vorstand der 
Fachgesellschaft Profession Pflege e. V., Leiterin der Abteilung 
Forschung & Entwicklung der Thieme RECOM GmbH

16:15 – 16:45 Uhr:  
Diskussion – Welche Überlegungen haben Sie in Ihren 
Kliniken?

Mit Dr. Helene Maucher, Pascale Hilberger-Kirlum und  
Dr. Pia Wieteck

17:00 Uhr:  
Veranstaltungsende

Jetzt anmelden:  
thieme-recom.com/fachtagung-reformmodus


